
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Don Bosco , Priester und Erzieher (1815-1888) 
 
 
 
 
 
 
 
Der heilige Johannes 
Bosco, selbst arm und 
vaterlos aufgewachsen, 
wurde zum Vater für 
viele Kinder und Ju-
gendlichen, die ein 
ähnliches Schicksal 
hatten.  
 
Mit Vernunft, Liebe und 
Religion formte er sie 
zu guten Christen, die 
sich in ihren eigenen 
Familien, Pfarreien und 
in der Gesellschaft be-
währten. 

 
 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
2/2013         46. Jahrgang 
20.01. – 03.02.2013 
 
 2. Sonntag im Jahreskreis 
L: 1 Kor 12,4-11                                                    Ev: Joh 2,1-11 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
L: 1 Kor 12,12-31a                                             Ev: Lk 1,1-4;4,14-21 
 



 Sonntag, 20. Jan. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Richard Knöpfle u. Ang. 
 10.00  Familiengottesdienst 

 Montag, 21. Jan.  
 16.00  Rosenkranz 

 Dienstag, 22. Jan. Hl. Vinzenz Pallotti, Priester 
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Marie Haderlein / für Leb. u. Verst. d. 

Fam. Heinrich u. Habersetzer / für Franz Rech / für 
Verst. d. Fam. Brust, Brunner u. Klötzing 

 Mittwoch, 23. Jan. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
 8.30  Hl. Messe für Gertrud Zgraja u. Ang. 
 16.00  Rosenkranz 

Donnerstag, 24. Jan. Hl. Franz von Sales, Ordensgr., Kirchenlehrer 
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Johann u. Maria Schlecht / für Leb. u. 

Verst. Ang. d. Fam. Bader u. Meister / für Annema-
rie Eggert u. Leb. u. Verst. d. Familien Eggert  u. 
Weber / für d. armen Priesterseelen 

 Freitag, 25. Jan. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
 8.00  Hl. Messe für Verst. d. Fam. Zwickel u. Mayr 
 16.00  Rosenkranz 

 Samstag, 26. Jan.  
 17.30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 18.00  Hl. Messe für Paula u. Anton Gentner u. Enkel 

Thomas / für Fritz Wagner / für Karoline u. Manfred 
Wimmer, Mariechen Lochbihler / für Franziska Kel-
ler 

 Sonntag, 27. Jan. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kollekte f. d. kirchl. Jugendarbeit d. Diözese 
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Wilhelm Schäffer / für Rosa u. Stefan 

Freudenberg 
 10.00  Familiengottesdienst 

 Montag, 28. Jan.  
 16.00  Rosenkranz 

 Dienstag, 29. Jan.  
 15.00  Wortgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für Karl Schuster u. Verw. / für Katharina 

Huber 

 



 Mittwoch, 30. Jan.  
 8.30  Hl. Messe für verst. Geschw. Wurmser 
 16.00  Rosenkranz 

 Donnerstag, 31. Jan. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
 17.30  Rosenkranz 
 18.00  Hl. Messe für d. armen Seelen / für Leb. u. Verst. d. 

Fam. Gschoßmann, Binder, Koppold u. Späth 
 18.45  Aussetzung und Anbetung 

 Freitag, 1. Feb. Herz-Jesu-Freitag 
 7.00  30 Gebetsminuten 
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Magdalena Storhas, Johanna Wim-

mer / für Erna Kambach 
 9.00  Krankenkommunion 
 10.30 Blasiussegen f. Kindergarten z. Regenbogen 
 16.00  Rosenkranz 
 16.30  Gottesdienst im Seniorenstift für Emil Rey 

 Samstag, 2. Feb. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) 
 17.40  Kerzenweihe am Friedhof,  
  anschl. Prozession zur Kirche 
 18.00  Festgottesdienst für die Wohltäter der Pfarrei 

 Sonntag, 3. Feb. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   L: 1 Kor 12,31-13,13                        Ev: Lk 4,21-30 
   Kirchtürkollekte für die Pfarrgemeinde  
 7.30  Beichtgelegenheit 
 8.00  Hl. Messe für Therese Stottmeister u. Barbara Beer 
 10.00  Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern 

Gesucht: Friedensstifter 
Friedensstörer haben wir genug in der Welt. Jesus zeigt uns einen 
besseren Weg: „Selig, die Frieden stiften, denn sie werden Söhne 
Gottes genannt werden. (Mt 5,9) In der Ansprache zum Fest der Taufe 
des Herrn verwendete ich folgende Gedanken aus der Neujahrsan-
sprache von Papst Benedikt XVI.: 
Wer sind die, die Frieden stiften? 
Es sind alle diejenigen, die Tag für Tag versuchen, das Böse mit dem 
Guten, mit der Kraft der Wahrheit, mit den Waffen des Gebets und der 
Vergebung, mit ehrlicher und gut gemachter Arbeit, mit wissenschaftli-
cher Forschung im Dienst des Lebens, mit leiblichen und geistlichen 
Werken der Barmherzigkeit zu besiegen. Die, die Frieden stiften, sind 
viele, aber sie machen keinen Lärm. 
Wie Sauerteig den Teig, so lassen sie die Menschheit nach dem Plan 
Gottes wachsen.   Pater Franz Schaumann SDB  
 



Ökumenischer Gottesdienst zur  
Gebetswoche für die Einheit der Christen 

„Mit Gott gehen“ 
Mittwoch 23. Januar 2013, 19.00 Uhr 

in der Pauluskirche - anschließend Begegnung 
 

30 Gebetsminuten am Herz-Jesu-Freitag, 2.2.2013 
Wir beten wieder um 7.00 Uhr in den besonderen Anliegen des Hl. 
Vaters im Februar. Wir verehren das Hl. Herz Jesu und bitten um 
Priester- und Ordensberufungen. Ganz besonders bitten wir für unse-
re Erstkommunionkinder und deren Eltern um Interesse und Freude 
am Glauben. 
Jesus ist das wahre Licht, das in die Welt kam. Ihn dürfen wir 
anrufen, zu ihm wollen wir beten. 
 

Wir beten mit Papst Benedikt XVI. im Februar 
...für die Migrantenfamilien: besonders den Müttern werde Unterstüt-
zung zuteil. 
...für alle in Kriege verwickelte Menschen: um eine friedvolle Zukunft. 
 

Miteinander teilen  
Im Januar haben Sie 78 € gespendet, herzlichen Dank und vergelt’s 
Gott. Auch im Februar wird wieder ein Projekt im Ausland unterstützt. 

    
Nach jüdischer Vorschrift galt die Frau nach Geburt eines 
Knaben 40 Tage und eines Mädchens 80 Tage als unrein 
(Lev 12,1–8 EU). Als Reinigungsopfer hatte sie dem 

Priester ein Schaf und eine Taube zu übergeben. 
Zudem wurde der erstgeborene Sohn in Erinnerung an die Pessach-Nacht 
als Eigentum Gottes angesehen und ihm im Tempel übergeben („darge-
stellt“), wo er durch ein Geldopfer bzw. Tierersatzopfer auszulösen war. Das 
Lukasevangelium berichtet, dass der Knabe Jesus gemäß dieser Gesetzes-
vorschrift von Maria und Josef zum Tempel gebracht und das vorgeschriebe-
ne Opfer gereicht wird (Lk 2,22–24). Dort erkennen ihn Simeon und Hanna 
als Erlöser. Simeon spricht prophetische Worte aus und stimmt seinen Lob- 
und Sterbegesang an. Das kirchliche Fest entstand im 4. Jahrhundert in 
Jerusalem als genuin christliches Nebenfest von Christi Geburt, also Weih-
nachten, und wurde im 5. Jahrhundert durch eine Lichterprozession angerei-
chert. Das Festdatum war hier anfangs der 14. Februar (berechnet vom 6. 
Januar ab), ab dem 6. Jahrhundert der 2. Februar (berechnet vom 25. De-
zember). Mit der Darstellung des Herrn im Tempel von Jerusalem feierte man 
zugleich den ersten Besuch Jesu Christi in der Heiligen Stadt. 

    

Lichtmess 



DDDDer er er er VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf für unseren Faschings für unseren Faschings für unseren Faschings für unseren Faschingsball bball bball bball be-e-e-e-
ginnt am ginnt am ginnt am ginnt am Dienstag 22. Januar Dienstag 22. Januar Dienstag 22. Januar Dienstag 22. Januar im Pfarrbüro! im Pfarrbüro! im Pfarrbüro! im Pfarrbüro!     

((((zu den Bürozeiten)    
Sichern Sie sich die gewünschten Plätze mit Ihrer Eintrittskarte.  
 
Im Thomas-Morus-Haus wird ab 
Montagabend, 28.1. (ca. 18.30 Uhr) 
wieder für unseren Faschingsball de-
koriert – jeder, der Lust und Zeit hat, 
mit zu malen und herzurichten, ist 
herzlich willkommen!  
 

 
 
Rückblick auf die Sternsingeraktion 2013 
 
Segen bringen, Segen sein, 

so lautete das Motto der Sternsingeraktion 2013. Bereits Mitte Sep-
tember begann die Vorbereitung der Gruppenstunden und Informati-
onstreffen, sowie die Pflege und Erneuerung der vielen Gewänder. 
Am Neujahrstag um 14:00 Uhr beginnt die Sternsingeraktion wie im-
mer mit dem Aussendungsgottesdienst in unserer Pfarrkirche.  

 
Anschließend zogen unsere Könige hochmotiviert in die Straßen rund 
um die Kirche. Haus für Haus wurde angesteuert, das Lied gesungen, 
der Text aufgesagt und die großzügigen Spenden in die mit einem 
Schloss versehenen Kassen entgegengenommen. Bis etwa 17:00 Uhr 
kamen die Könige fröhlich in das Thomas-Morus-Haus zurück. Wäh-



rend sich die Kinder umziehen und die Süßigkeiten aufteilen (jeder 
bekommt seinen Anteil, und was zu viel ist bekommt die Landsberger 
Tafel) werden die Taschen der Begleiter für den nächsten Einsatz 
vorbereitet. Die Spenden werden gezählt und alles genau aufge-
schrieben. Am Freitag früh um 9:00 Uhr machten sich schon die ers-
ten Gruppen auf den Weg, und besuchten unseren Bürgermeister. 
Kaufering ist groß, deshalb haben wir es in 38 Gebiete, die an einem 
halben Tag bewältigt werden können, aufgeteilt. Die Freude mit der 
sich die Kinder einbringen, konnte nicht einmal von einem völlig ver-
regneten Samstag ge-
trübt werden. Diese 
Freude springt auch 
auf uns Erwachsene 
über.  
Am Samstagabend, 
hatten unsere Stern-
singer bereits 
12.604,54 € gesam-
melt. Zu Beginn des 
Gottesdienstes am 
Dreikönigstag sangen 
die Sternsinger eines 
ihrer Lieder, dieses Jahr unterstützt von der Lautsprecheranlage.  
Spontaner Applaus machte uns glücklich und stolz zugleich. P. 
Schaumann bedankte sich bei den „Königen“, den Begleitern und al-
len, die geholfen haben. Dem wollen auch wir, das Sternsingerteam, 
uns anschließen. Nach dem gemeinsamen Auszug besuchten die 
Sternsinger natürlich auch Pater Schaumann und Diakon Fuchs im 
Pfarrhaus. Eine großzügige Spenderin hatte Pizza für das gemeinsa-
me Mittagessen bezahlt. Danach folgten noch einige Besuche, um 
Segen zu bringen und Segen zu sein. Zwölf Kinder in drei Gruppen 
besuchten einige irakische Christen, die bei uns Asyl gefunden haben, 
das Seniorenstift mit betreutem Wohnen und Familien, die beim ersten 
Besuch nicht zu Hause waren. Gegen 15:00 Uhr war es schließlich so 
weit. Die Spenden waren gezählt und 2013 sind es tatsächlich über 
13.000 € geworden. Freude und Dankbarkeit durchströmt uns alle, 
weil wir so einen schönen Beitrag zur Linderung der Not von Kindern 
in Tansania leisten konnten. Bis zum nächsten Mal im September! 
Asante sana!  
So sagt man in Tansania für „Vielen Dank“.                        

 Josef Korn 



Vorschau: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Hinweis an alle Gruppen, die sich im Thomas-Morus-Haus tref-
fen: ab Fr. 25. Jan. bis Sa. 2. Feb. wird im Thomas-Morus-Haus für 
Fasching dekoriert! Deshalb können in dieser Woche keine Treffen in 
den regulären Räumen stattfinden. 
 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  

Di 22.1. Beginn Kartenvorverkauf für den Faschingsball 
zu den Bürozeiten im Pfarrbüro 
 

Mi 23.1. Kontaktkreis für Alleinstehende und Verwitwete            
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 
Mi 23.1. ökum Gottesdienst siehe Hinweis  
 
Mo 28.1. Treffen der Erstkommunion –Tischmütter 
20.00 Uhr  Bruder-Klaus-Heim 
 
Sa 2.2.  Samstags-Flohmarkt                                                   
09.00 Uhr  - 13.00 Uhr im alten Pfarrsaal  

Montag  Flohmarkt 
16.00 – 19.00 Uhr   alter Pfarrsaal 
 

 

Freitag  Jugendgruppe „JAM“ 
15.30 Uhr   Jugendräume 
 
  Pfadfinder-Gruppenstunden (Jugendräume) 
Fr  15.30 - 17.00 Uhr   Wölflinge (7-10 J.) 
Sa 14.00 - 16.00 Uhr   Rover  (ab 16 J.) 

 


